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HSV Hamburg startet in
herausfordernde Saison ohne Tissier!
Der HSV Hamburg startet in die Saison 2025 ohne Leif
Tissier und sucht neue Spieler für den Rückraum. Erste

Herausforderungen stehen bevor.

Hamburg, Deutschland - Die neue Saison im Handball steht
vor der Tür und der HSV Hamburg hat am Montag die
Vorbereitung auf die Spielzeit 2025 aufgenommen. In dieser
Saison gibt es einige Veränderungen im Team, die die Zukunft
des Vereins beeinflussen könnten. Vor allem der Wechsel von
Leif Tissier zur TSV Hannover-Burgdorf hinterlässt eine Lücke im
Kader, die es nun zu schließen gilt. Trainer Torsten Jansen steht
vor der Herausforderung, einen neuen Spielmacher für den
zentralen Rückraum zu finden, um die Mannschaft neu
aufzustellen und konkurrenzfähig zu bleiben.

Um diese Lücke zu füllen, hat der HSV Hamburg bereits mit dem
Transfer von Elias Kofler vom 1. VfL Potsdam und Nicolaj



Jörgensen aus Dänemark zwei Neuzugänge verpflichtet. Auch
Moritz Sauter wird in der kommenden Saison im Wechsel das
Spiel lenken. Insgesamt haben die Hamburger bisher fünf
Spieler ins Team geholt und sind auf der Suche nach weiteren
Talenten, um die Gruppe zu verstärken. Sportchef Johannes
Bitter betont, dass man zwar keine forscheren Ziele formulieren
will, aber unbedingt Abstand zu den Abstiegsrängen halten
möchte.

Vorbereitung und Herausforderungen

Die Vorbereitung auf die neue Saison könnte entscheidend sein.
„Wir haben nur sechs Wochen Zeit, um als Team
zusammenzufinden“, erklärt Bitter. Der Kader hat in den letzten
zwei Jahren eine rückläufige Entwicklung gezeigt mit den
Abschlusstabellenplätzen von 14. bis 10. Platz. Da gilt es, einen
Takt- und Ideengeber im Rückraum zu finden, der schnell ins
Team integriert werden kann. Jansen legt großen Wert auf den
mannschaftlichen Zusammenhalt – eine Notwendigkeit,
besonders in einer Zeit des Umbruchs.

Die ersten Spiele werden die Experten und Fans auf die Probe
stellen. Der Saisonauftakt findet am 31. August in Stuttgart
statt, gefolgt vom ersten Heimspiel gegen die TSV Hannover-
Burgdorf, wo man dann auf Tissier treffen wird. Bitter beschreibt
die letzte Saison als überragend mit 15 Siegen in 34 Spielen und
hofft, dass das Team ähnlich stark aufspielen kann.

Transfers in der Handball-Bundesliga

Doch die Herausforderungen hören nicht beim HSV Hamburg
auf. Auch in der gesamten Liga sind viele Transfers von
Bedeutung, die die Struktur des Wettbewerbs verändern
können. Während einige Mannschaften wie der Bergische HC
und GWD Minden neue Spieler begrüßen, haben andere
Abgänge zu verzeichnen, die die Dynamik der Liga verändern
könnten. Beispielsweise hat GWD Minden mit den Zugängen von
Malte Donker und Daniel Astrup Pedersen aufgerüstet, während



Frisch Auf Göppingen ebenfalls mit mehreren Neuzugängen die
Weichen für eine erfolgreiche Saison stellt.

In diesem Hinblick bleibt abzuwarten, wie es der HSV Hamburg
gelingt, mit den neuen Spielern einen frischen Wind ins Spiel zu
bringen und ob sie im Rennen um die oberen Plätze oder doch
eher gegen den Abstieg kämpfen müssen. Es ist eine spannende
Zeit für die Handballfans, die gespannt auf die Entwicklungen im
Sport schauen. Es gilt: Die richtige Mischung aus Erfahrung und
neuen Talenten könnte den entscheidenden Unterschied
ausmachen.
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